
Fast neun Jahrzehnte später beginnt 
für die Bergische Kartonagenfabrik eine 
neue Epoche und für den geschäftsfüh-
renden Gesellschafter Burkhard Gebler 
ein neuer Lebensabschnitt.

Neben der umfangreichen Prozess-
gestaltung und -begleitung durch das 
Nachfolgekontor-Projektteam agierte 
auf der Käuferseite Fortaleza Capital in 
dieser Transaktion als Corporate Finan-
ce-Berater, sowie Oppenhoff & Partner 
als Rechtsberater und DELTA Revision 
als Finanzberater.

Als neuer Inhaber übernimmt die nie-
derländische P. Van De Velde den Staf-
felstab. Mit dem Erwerb von 100% der 
Geschäftsanteile an der Bergischen 
Kartonagenfabrik Fritz Nießen baut die 
Unternehmensgruppe ihre Aktivitäten 
im Bereich Faltkartons, die hier unter 
dem Namen Van De Velde Packaging 
agieren, im Rahmen ihrer langfristig an-
gelegten Wachstumsstrategie auf dem 
deutschen Markt weiter aus.

In unruhigen Zeiten gründet Fritz Nießen 
ein Unternehmen, das heute im Kon-
sumgütersegment zu den wichtigsten 
Verpackungsherstellern Europas gehört. 

Die Bergische Kartonagenfabrik mit 
Sitz in Velbert stellt Faltschachteln 
und Kartonagen aus Vollpappe für die 
Lebensmittelindustrie und den tech-
nisch-handwerklichen Bereich her. 

Die rund 100 Mitarbeiter produzieren 
weit mehr als 5 Millionen Faltschach-
teln am Tag und werden Jahr für Jahr 
mit Qualitätspreisen für die Neu- und 
Weiterentwicklung ausgezeichnet.
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